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Wettbewerbe Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 47, 17. November 1988

Laufende Wettbewerbe
Veranstalter Objekt:

PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe
(Unterlagenbezug)

SIA
Heft
Seite

Commune de Montreux
VD

Hôtel de Ville, PW Architectes reconnus par le Conseil d'Etat vaudois,
domiciliés ou établis sur le territoire du canton de
Vaud avant le 1.1.88; architectes originaires du canton

de VD, établis à la même date hors du canton et
répondant aux critères de reconnaissance du Conseil
d'Etat vaudois, architectes domiciliés ou établis à la
même date dans les cantons de BE, FR, GE, JU, NE,
VS

neu:
30. Nov. 88

21/198
p. 658

Einwohnergemeinde
Reigoldswil BL

Kommunale Bauten in
Reigoldswil, PW

Alle in den Gemeinden Waidenburg und Liestal seit
mindestens 1. Juli 1986 mit Wohn- oder Geschäftssitz

niedergelassenen Architekten, sowie Architekten
der übrigen Schweiz, welche in Reigoldswil

heimatberechtigt sind

21. Nov. 88

(9. Sept. 88)
32/1988
S.926

Dipartimento delle
pubblicche costruzzioni
del cantone del Ticino

Archivio cantonale,
Bellinzona

Professionisti che al momento dell'iscrizione al
concorso sono iscritti all'ordine degli Ingegneri e Architetti

del Cantone Ticino (OTIA) ramo architettura,
con domicilio fiscale al 1° gennaio 1988 nel Cantone
Ticino. Architetti attinenti del Cantone Ticino che,

pur non essendo iscritti all'OTIA perchè domiciliati
fuori cantone possiedono i requisiti professionali che
ne permettono l'iscrizione

28 nov. 88
(17 giugno i

23/1988
p.719

Kanton Zürich 700 Jahre
Eidgenossenschaft

Organisationen und Einzelpersonen mit Wohnsitz 30. Nov. 88 33-34/1988
oder Bürgerrecht seit dem 1. Januar 1987 im Kanton S. 951

Zürich

EG-Kommission Arbeiten in der Stadt, IW Architekten aus den Mitgliedstaaten der EG. Studen¬
ten jeder Nationalität, die an Hochschulen in der
Europäischen Gemeinschaft studieren, können
ebenfalls teilnehmen; ihre Arbeiten werden getrennt
bewertet

30. Nov. S

(30. Sept.
33-34/1988
S.953

Amt für Bundesbauten Richtplan und Ausbau der
ETH-Hönggerberg,
Zürich, IW

Architekten, die in der Schweiz heimatberechtigt
oder seit mindestens dem 1. Januar 1987 Wohn- oder
Geschäftssitz haben. Architekturstudenten, die den
obigen Bedingungen entsprechen, sind teilnahmeberechtigt,

nicht aber die Assistenten der im Preisgericht

vertretenen Professoren

16. Dez. 88 27-28/1
(ab ll.Juli- S.829
31. Aug. 88)

Ville de Neuchâtel Restructuration et
agrandissement de

l'hôpital Pourtalès,
Neuchâtel, PW

Concours ouvert à tous les architectes qui ont leur 16 déc. 88 32/198
domicile privé ou professionnel depuis le 1 er janvier 12 août 88) p. 926
1987 dans le canton de Neuchâtel ainsi que les architectes

d'origine neuchâteloise

Commune de
Monthey VS

Aménagement de la place
de l'Hôtel-de-Ville à

Monthey

Ouvert aux architectes domiciliés ou établis dans le
canton du Valais, aux architectes originaires du Valais

ainsi qu'aux architectes inscrits au registre suisse
des architectes (REG A ou B), domiciliés et établis
dans les cantons de Vaud, Genève, Fribourg,
Neuchâtel, du Jura ou du Tessin

déc. 88

(15 juillet!
29/1988
p. 869

Politische Gemeinde
Stäfa ZH, Deggo AG,
Volketswil

Zentrum Goethestrasse in
Stäfa, IW

Neu: Fachleute, die seit mindestens dem 1. Juni 6. Jan. 8

1987 in den Bezirken Meilen, Hinwil und Uster so- (7. Okt.
wie in der Stadt Zürich niedergelassen (Wohn- oder
Geschäftssitz) sind

Gemeinde Tschlin GR Schulhaus, Turn- und
Mehrzweckhalle,
Zivilschutz in Strada, PW

Teilnahmeberechtigt sind alle Architekten, die seit
dem 1. Januar 1988 ihren Wohn- oder Geschäftssitz
im Engadin, Münstertal, Bergell, Puschlav haben

13. Jan. 89 37/1988
S. 1037

Gemeinde Tschlin GR Turn-und
Mehrzweckhalle in
Tschlin, PW

Teilnahmeberechtigt sind Architekten, die seit dem
1. Januar 1988 ihren Wohn- oder Geschäftssitz im
Engadin, Münstertal, Bergell oder Puschlav haben

13. Jan. 89 37/1988
S. 1037

AGB Exhibitions Ltd.
London

Third Interior Design
International Awards

Professional interior designers and architects worldwide 13. Jan. 89 9/1988
p. 263

Europan Experimenteller Architektinnen und Architekten, welche am 28. Ok-
Wohnungsbau tober 1988 ihr 40. Altersjahr noch nicht vollendet ha¬

ben und ein Diplom folgender Schulen besitzen:
EPFL, ETHZ, Uni Genf, HTL oder im Register A
eingetragen sind

16. Jan. 89

(28. Okt. 88)
39/1988
S. 1088

B 197



Wettbewerbe Schweizer Ingenieur undArchitekt Nr. 47, 17. November 1988

Verband Katalanischer
Architekten ; Zeitschrift
Quaderns d'Archqui-
tectura i Urbanisme

Neue Ideen für urbanes
Wohnen, int. Wettbewerb

Alle Architekten; auch im Team und unter Einbezug 19. Jan. 89 35/198
von Fachberatern (30. Sept. 88) S. 985

Eigentümerinteressengemeinschaft

Oedenhof,
Wittenbach

Überbauung Liegenschaft
«Oedenhof», IW

Alle in den Kantonen St.Gallen, Appenzell Inner- 27. Jan. I

und Ausserrhoden sowie Thurgau beheimateten oder (4. Nov.
seit dem 1. Januar 1988 mit Wohn- oder Geschäftssitz

ansässigen Architekten

33-34/1988
S.951

Gemeinde Langenthai BE Überbauung Gebiet Wuhr
in Langenthai BE, IW

Alle im Kanton Bern seit dem 1. Januar 1988 mit 27. Jan. 89

Wohn- oder Geschäftssitz ansässigen Architekten (ab 18. Julioder

solche, die im Kanton Bern heimatberechtigt 2. Aug. 88)
sind

29/1988
S. 869

Gemeinde Volketswil ZH Erweiterung
Gemeindehaus
Volketswil, PW

Architekten, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz seit 27. Jan.
mindestens dem 1. Januar 1987 in der Gemeinde
Volketswil haben oder in dieser heimatberechtigt sind

folgt

Conseil communal
delà ville de
La Chaux-de-Fonds

Logements aux
Cornes-Morel, PW

Concours ouvert aux urbanistes et architectes neu- 30jan.
châtelois ou domiciliés dans le canton avant le 1er 31 oct.
janvier 1988, inscrits au registre A ou B neuchâtelois
des architectes. En outre tout architecte originaire du
canton de Neuchâtel est habilité à participer au
concours

32/198
p. 923

Einwohnergemeinde
Matzendorf SO

Mehrzweckgebäude, PW Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar 1988 30. Jan. 89 35/1988
Geschäftssitz im Bezirk Thal oder in der Gemeinde (23. Sept. 88) S.985
Oensingen haben

Politische Gemeinde Visp
VS

Bebauungskonzept
Visp-West, IW

Architekten, die mindestens seit dem 1. Januar 1988 31. Jan. 89 32/1988
in der Schweiz Wohn-oder Geschäftssitz haben oder (ab 15. Aug.- S.926
Schweizer Bürger sind 30. Nov. 88)

Bund Schweizer
Landschaftsarchitekten

Gestaltung des

Schönberg-Areals in Bern,
IW

LandschaftsarchitektenAinnen sowie Absolventen 31. Jan. 8'

gärtnerischer Ausbildungsgänge der Schweiz, welche (12. Aug.
das 35. Altersjahr bis zum Abgabedatum noch nicht
erreicht haben

32/1988
S.923

Bund Schweizer
Landschaftsarchitekten

BSLA-Preis 1988

Nutzung und Gestaltung
des Schönberg-Areals in
Bern, IW

Landschaftsarchitekten sowie Absolventen gärtneri- 31. Jan. 8'

scher Ausbildungsgänge der Schweiz, die das 35. AI- (12. Aug.
tersjahr bis zum Abgabedatum noch nicht erreicht
haben

folgt

Politische Gemeinde
Flawil, Schulgemeinde
Flawil, SG

Mehrzweckhalle,
Primarschule,
Kindergarten, PW

Architekten, die seit dem 1. Januar 1988 ihren Ge- 31.Jan.89 41/1988
schäftssitz in der Politischen Gemeinde Flawil ha- (ab 3. Okt. 88) S. 1148

ben

Einwohnergemeinde
Oberrohrdorf-Staretschwil

AG, Steig
Immobilien AG

Überbauung «Ring» im
Dorfkern Oberrohrdorf,
PW

Architekten, die seit 1. Januar 1987 Wohn- oder Ge- 10. Feb. 89 41/1988
schäftssitz im Bezirk Baden haben oder das Bürger- (18. Nov. 88) S. 1149

recht von Oberrohrdorf-Staretschwil besitzen

Institute for Art and
Urban Resources,
New York

Vereinigung der beiden
Diomede-Islands,
Beringstrasse

Keine Teilnahmebeschränkungen 15. Feb. 39/1988
S. 1088

Fondation du Roi
Baudoin, Bruxelles

Mise en valeur du site de
la Bataille de Waterloo,
concours international

Ouvert aux professionnels et aux étudiants ressortis- 15 févr. 89 33-34/
sants de la CEE dans les disciplines de l'architecture. (15 oct. 88) p. 952
de l'urbanisme, de l'aménagement paysager et du
graphisme

Schweizer Blindenhund Ferien-, Freizeit und
Bildungszentrum in
Willerzell, SZ

Architekten, die ihren Geschäftssitz und/oder neu: 39/198S
Wohnsitz in den Kantonen Schwyz und Zug sowie 17. Feb. 89 S. 1088

im Distrikt Horgen des Kantons Zürich haben

Evang. ref.
Kirchgemeinde
Sensebezirk FR

Kirchliches Zentrum
Düdingen-Bösingen, PW

Teilnahmeberechtigt sind alle Architekten, die in 17. Feb. 8

den Freiburger Bezirken Sense, Saane (L+ S) und See (16. Sept.
seit mindestens dem 1. Januar 1988 niedergelassen
sind (Wohn- oder Geschäftsdomizil)

37/1988
S. 1037

Einwohnergemeinde
Köniz BE

Neues Nutzungskonzept
der Schlossanlage Köniz,
zweistufiger Wettbewerb

Architekten, die seit dem 1. Januar 1987 im Kanton 24. Feb. 89 32/1988
Bern Wohn- oder Geschäftssitz haben oder in der (15. Aug. 88) S.923
Gemeinde Köniz heimatberechtigt sind

Regionalspital Heiden AR Pflegeheim Heiden Architekten, die seit mindestens dem I. Oktober 24. Feb. 89

1987 ihren Wohn- oder Geschäftssitz in den folgen- (bis 4. Nov.
den Kantonen oder Bezirken haben: Appenzell Aus- 88)
serrhoden, Appenzell Innerrhoden, Bezirk St. Gallen,

Bezirk Rorschach, Bezirk Unterrheintal

41/1988
S. 1148

Niederösterreich ische
Landeshauptstadt,
Planungsgesellschaft

Regierungsviertel
St. Polten, zweistufiger
Wettbewerb

Inhaber einer Befugnis eines Architekten in Öster- 28. Feb. 89

reich sowie Architekten in den Nachbarländern
Österreichs, die nach den Gesetzen ihres Heimatlandes

zur Ausübung ihres Berufes berechtigt sind

39/1988
S. 1088
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B. und K. Fritz,
Stadtbauamt Burgdorf

Überbauung
Kornhausgasse, Burgdorf,
PW

Architekten, die seit dem 1. Oktober 1988 ihren 3. März 89 43/1988
Wohn- oder Geschäftssitz im Amt Burgdorf haben (21. Okt. 89) S. 1194

oder in der Stadt Burgdorf heimatberechtigt sind

Verein Schulheim
Kronbühl SG

Sonderschul- und
Beschäftigungsheim in
Kronbühl/Wittenbach

Architekten, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz seit 3. März 89

dem 1. Januar 1987 in den Bezirken St.Gallen und
Rorschach den appenzell-ausserrhodischen Bezirken
Vorder- und Mittelland und der Stadt Arbon haben

43/1988
S. 1194

Association des

communes de la Gruyère
pour l'exploitation de

l'hôpital Riaz

Hôpital de la Gruyère à

Riaz, FR
Architectes inscrits au registre des architectes du 6 mars 89

REG A et B dans les cantons de Berne, Fribourg, Ge- neu:
néve, Jura, Neuchâtel, Valais et Vaud ; ils doivent être 19. Sept. 88
établis ou domiciliés dans ces cantons avant le 1er

janvier 1988

35/1988
S.985

Gemeinden Dornach und
Ariesheim, SBB, PTT,
BLT, private
Grundeigentümer

Bahnhofgebiet
Dornach-Arlesheim,

Alle in den Kantonen Solothurn, Basel-Landschaft 13. März 8.

IW und Basel-Stadt sowie im Amtsbezirk Laufen des (ab 3. Okt.
Kantons Bern beheimateten oder seit dem 1. Januar bis 27. Jan.
1988 mit Wohn- oder Geschäftssitz ansässigen Architekten

41/1988
S. 1143

République et canton de
Neuchâtel

Bâtiment administratif
cantonal à La
Chaux-de-Fonds, PW

Architectes établis ou domiciliés dans le canton de

Neuchâtel, inscrits avant le 1er janvier 1988 au registre

neuchâtelois des architectes ainsi qu'aux architectes

originaires du canton de Neuchâtel et domiciliées
en Suisse, inscrits avant cette même date au REG A
ou B des architectes

17 mars 89 43/1988
S. 1194

Etat de Vaud Relais autoroutier de

Bursins, PW
Le concours est ouvert aux architectes:
- reconnus par le Conseil d'Etat vaudois, domiciliés

ou établis sur le territoire du Canton de Vaud
avant le 1er mai 1988.

- originaires du Canton de Vaud domiciliés ou établis

à la même date hors du canton répondant aux
critères de reconnaissance du Conseil d'Etat vaudois

17 mars 89
(31 oct. 88)

43/1988
p. 1194

Amt für Bundesbauten,
Bern

Verwaltungsgebäude für
das Bundesamt für
Umwelt, Wald und
Landschaft. Ittigen, PW

Architekten schweizerischer Nationalität, die minde- 17. März 1989 41/1988

stens seit dem 1. Januar 1987 im Kanton Bern Wohn- (14. Okt. 88) S. 1148

oder Geschäftssitz haben

SBB Kreisdirektion III,
Stadt Baden

Bahnhofgebiet Baden, IW Teilnahmeberechtigt sind alle im Kanton Aargau 23. März 89

heimatberechtigten oder seit dem 1. Januar 1988 mit (1. Dez. 88)
Wohn- oder Geschäftssitz niedergelassenen Architekten

41/1988
S. 1143

Municipalité de Carpi,
Italie

Parc à Fossoli, Italie,
concours international

Ouvert aux architectes, aux ingénieurs et aux paysa- neu:
gistes, individuellement ou en équipes, auxquels peu- 31 mars 89
vent se joindre les professionnels disposant d'un di- (31 oct. 88)
plôme d'agronome ou de forestier, habilités à exercer
dans les pays suivants (s. H. 33-34; S. 953!)

33-34/1.
S. 953

Kongress und Kursaal
AG, Bern

Neugestaltung
Kursaalschänzli mit
Hoteltrakt, PW

Selbsterwerbende Architekten schweizerischer
Nationalität, die mindestens seit dem 1. Januar 1988 im
Amtsbezirk Bern ihren Wohn- oder Geschäftssitz
haben oder in einer der Gemeinden des Amtsbezirkes

Bern heimatberechtigt sind (s. H. 45, S. 1247

14. Aprili
(10. Nov.

45/1988
S. 1247

Ville de Lausanne Bâtiments du «front de
lac», Lausanne-Ouchy,
PW

Ouvert aux architectes reconnus par l'Etat de Vaud, 24 avril 89 45/1988
domiciliés ou établis sur le territoire de la Commune p. 1247

de Lausanne depuis le 1er janvier 1988 au plus tard

Lagerhaus Steinhof AG,
Burgdorf BE

Überbauung Steinhof,
Burgdorf, PW

Architekten, die seit dem 1. Januar 1988 ihren 12. Mai 89 43/1988
Wohn-oder Geschäftssitz in der Gemeinde Burgdorf (17.-31.Okt.88) S. 1194

haben

Ecole d'architecture et
d'urbanisme de l'Université

de Wisconsin. USA

«Visions pour la ville du
futur», concours
international

Architectes et urbanistes de toutes nationalités; les 31 mai 89 17/198

équipes pourront, en outre, comporter des profes- (31 oct. 88) p. 488

sionnels de toutes les disciplines et des étudiants

Gouvernement égyptien,
UNESCO

Bibliotheca Alexandrina.
Alexandrie, Egypte, PW

Concours ouvert aux architectes de toutes nationali- 9 juin 89 41/1988
tés (30 nov. 88) p. 1149

Président de la
République Arabe
d'Egypte

Bibliothèque
d'Alexandrie, concours
international

Tout architecte, individuellement ou en équipe, 9juin 89 33-34/1988

jouissant de ses droits d'exercice professionnel dans (30 nov. 88) S. 953

son pays d'origine ou de résidence

Neu in der Tabelle
Administration
communale

Centre scolaire à Orsières,
CP

Architectes établis en Valais avant le 1er janvier 1988 Avril 89 47/1988
et architectes valaisans établis en Suisse avant la (18 nov. 88) S. 1306

même date
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SBB Kreisdirektion II,
Gemeinde Cham ZG

Bahnhofgebiet Cham, PW Architekten, die mindestens seit dem 1. Januar 1988 31. März 89
im Kanton Zug ihren Wohn- oder Geschäftssitz
haben oder dort heimatberechtigt sind (31. Jan. 89)

folgt

Wettbewerbsausstellungen
Bürgergemeinde
Dagmersellen

Alters- und Pflegeheim
Dagmersellen, PW

Hauswirtschaftsschule Dagmersellen, 26. Nov. bis
4. Dez., Montag bis Freitag 17 bis 21 Uhr, Samstag/
Sonntag 11 bis 17 Uhr

folgt

Aus Technik und Wirtschaft

Neuheit im Strassenbau
Um geplante Massnahmen in
der Praxis prüfen zu können,
werden vermehrt - insbesondere
bei Verkehrsinseln - Provisorien

erstellt, oft sind auch zeitlich

begrenzte Massnahmen mit
einem Minimum an Aufwand
gefragt.

Die Firma Steiner Silidur AG
hat nun ein Betonelement
entwickelt, das diesen Anforderungen

gerecht wird.

Die Vorteile des neuen «Provi-
blocks» sind überzeugend:
vielseitig anwendbar, einfach in der
Handhabung, funktionell und
wiederverwendbar. Mit einem
Elementiyp können beliebige
Formen ausgebildet werden.
Der «Proviblock» wird auf den
Belag gelegt und mit einem
Dorn verbunden.

Steiner Silidur AG
8450 Andelfingen

Riesenlinsen für Teleskope
Um mit astronomischen
Teleskopen über Lichtjahre hinweg
in das Weltall schauen zu können

oder um mit Hilfe von
Raumsonden und Wettersatelliten

scharfe Aufnahmen
herzustellen, benötigt es neben vielen
anderen wichtigen Materialien
auch qualitativ hochwertige Spe-
zialgläser. Die Herstellung von
solchen zum Teil im Durchmesser

bis zu acht Meter messenden
Glaskeramiken dauert unter
Umständen Jahre und erfordert
grosse Präzisionsarbeit.

Gegossen werden die leicht
gewölbten Glasscheiben heute
zumeist in rotierenden Formen.
Der Abkühlungsprozess ist ein
Vorgang, welchem allergrösste
Aufmerksamkeit geschenkt werden

muss. Zu gross wäre der
Schaden, wenn wegen zu schnellen

Abkühlens die Scheibe
durch einen Sprung gebrauchsunfähig

würde. Vom Computer
überwacht, erfolgt das Abküh-
lungsprozedere stufenweise
Grad um Grad und erstreckt
sich mitunter über einen Zeit-

«
»L

____!

räum von mehr als sechs Monaten.

Im Gegensatz zu den grossen,
schweren Teleskoplinsen müssen

die für Weltraumsonden
verwendeten Gläser möglichst
dünn und robust sein. Dass solche

Spezialanfertigungen ihren
Preis haben, bestätigt Schott
Schleiffer, Feldbach, die Schweizer

Vertriebsgesellschaft des

führenden europäischen Spe-
zialglasherstellers Schott. Das
umfangreiche Artikelsortiment
von Schott Schleiffer umfasst
rund 50 000 unterschiedliche
Spezialgläser, die bei zahlreichen

Abnehmern als Komponenten

für Spitzentechnologien
Verwendung finden.

Schott Schleiffer AG
8714 Feldbach

Tagungen
Ernährung und Entwicklung
21. bis 23.12. 1988, ETH Zürich

Agronomische und
lebensmitteltechnologische Probleme in
Entwickungsländern führten in
den letzten Jahren zu einer
vermehrten Zusammenarbeit
zwischen ETH-Angehörigen und
nationalen, internationalen und
regierungsunabhängigen
Entwicklungsorganisationen. Das
Seminar «Ernährung und
Entwicklung» möchte der
Öffentlichkeit zeigen, wie ETH-Ange-
hörige der Abteilung für
Landwirtschaft - Studenten,
wissenschaftliche Mitarbeiter,
Assistenten, Professoren - in
Entwicklungsländern Fragestellungen

der landwirtschaftlichen
Produktion und Lebensmittelverarbeitung,

sowie sozioökono-
mische und ökologische Probleme

bearbeiten. Die Veranstaltung

bezweckt aber auch die
Anbahnung einer Diskussion
zwischen Hochschulangehörigen

Ausstellungen
Aarau: Städtebauliche Studien St. Gallen

und einer breiten, an
Entwicklungsfragen interessierten
Öffentlichkeit.

Das zweieinhalbtägige
Programm enthält Vorträge, Filme,
eine Posterausstellung und ein
Podiumsgespräch unter der
Leitung von Jean-Paul Rüttimann
(Radio DRS) mit Andreas Bänziger

(ehem. Afrika-Korrespondent
«Tages-Anzeiger»),

Richard Gerster (Arbeitsgemeinschaft

Swissaid, Fastenopfer,
Brot für Brüder, Helvetas),
Klaus M. Leisinger, (Ciba-Gei-
gy-Stiftung für Zusammenarbeit
mit Entwicklungsländern),
Roland Wiederkehr (Nationalrat)
und Rolf Wilhelm (Direktion
für Entwicklungszusammenarbeit

und humanitäre Hilfe).
Information und Anmeldung:
Prof. Dr. M.R. Bachmann. Institut

für Lebensmittelwissenschaft,

ETH-Zentrum, 8092
Zürich.

Bis 1.12.1988, Rathaus Stadt
Aarau, Mo-Fr 7.30-12, 13-18
Uhr
Die städtebaulichen Studien
befassen sich mit räumlichen
Zusammenhängen problematischer

Stadtgebiete. Auf der Basis

geschichtlicher Überlegungen
und der Analyse der heutigen
Situation haben sie die Aufgabe,

räumliche Entwicklungsmöglichkeiten

aufzuzeigen und
darzustellen. Anlass und Ausgangspunkt

sind in allen Fällen
konkrete Projekte.

Die Ausstellung des Hochbauamtes

der Stadt St. Gallen ist im
Rathaus Aarau wegen grossen
Interesses in Verlängerung bis
1.12. zu sehen.
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